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Studie 1 (2020-2022): 
Bildungserfahrungen in non-formalen 
Settings (JUBI) - Eine Jugendstudie über das 
Potenzial und den Wert bildungsorientierter 
Jugendarbeit
(Biewers, S, Latz, A., Weis, D. (2022).

Studie 2 (2023-2025):
Perspectives on Youth Work in 
Luxembourg (PYL) - Empirische 
Rekonstruktion der Perspektiven und 
Interpretationen von Jugendarbeit aus der 
Sicht von Fachkräften

Studien zur Jugendarbeit im Zentrum für 
Kindheits- und Jugendforschung (CCY)
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Bildungsanlässe
(Auslöser für Bildungsprozesse)

Bildungsgegenstand und
-themen

(Sicht auf sich und die Welt, 
vorhandene Kompetenzen)

Externe Gelingens-
bedingungen

(Rahmenbedingungen, die den 
Bildungsprozess begünstigen)

Interne Gelingens-
bedingungen

(individuelle Faktoren, die den 
Bildungsprozess begünstigen)

Bildungs- & 
Veränderung-
prozess

Ausgangslage

Auswirkungen Veränderungen des 
Selbst-/Weltverhältnisses und Neue 

Kompetenzen als Resultat der Bildungserfahrungen

Bildungserfahrungen in non-formalen Settings
(JUBI-Studie)



Die Offene Jugendarbeit trägt zur Selbstbildung junger Menschen 
bei, indem sie…

• an den Stärken statt an den Defiziten ansetzt und vorhandene 
Talente und Fähigkeiten erkennt und weiterentwickelt

• individuelle Interessen berücksichtigt

• Anerkennung und Wertschätzung vermittelt

• eine bewertungsfreie Atmosphäre des Wohlbefindens schafft

• neue Erfahrungen ermöglicht

• gezielt individuell fördert und kontinuierlich begleitet

• Selbstbewusstsein, Selbstwert und Selbstwirksamkeit aufbaut

Bildungserfahrungen in non-formalen Settings
(JUBI-Studie)



Perspectives on Youth Work in Luxembourg (PYL)
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• Studie des CCY im Auftrag 
des MENJE

• Laufzeit: 24 Monate

• Projektbeginn: 01.06.2023

• Mixed-Methods-Studie im 
Bereich der 
sozialpädagogischen 
Bildungsforschung

• schließt inhaltlich an JUBI-
Studie an

• Forschungsfrage: „Wie 
interpretieren Fachkräfte in 
der Jugendarbeits-Praxis ihr 
Arbeitsfeld?“

(Council of Europe 2020)



Diskurse innerhalb von Theorie und Praxis der Pädagogik/Sozialpädagogik:

• Jugendarbeit im Gesellschaftsbezug: Was sind ihre Aufgaben, Funktionen 
und Ziele in der heutigen Zeit? 

• Jugendarbeit im internationalen Kontext: Traditionelle Suche nach 
Funktionsbestimmungen (Diskurse: „Youth Work“, 
Bildungspartnerschaften, Jugendarbeit als non-formale Bildung)

• Politik: Erwartungen und Vorgaben; Jugendarbeit als 
„Schlüsselinstrument der Jugendpolitik“

 Jugendarbeit soll junge Menschen dabei unterstützen, „konstruktive 
Wege im Leben zu finden und zu beschreiten und so zu ihrer 
persönlichen und sozialen Entwicklung sowie zur Gesellschaft als Ganzes 
beizutragen“ (Europarat 2017)

Aber: Komplexität des Handlungsfeldes führt in der Praxis zur Heterogenität 
von Interpretationen darüber, was Jugendarbeit ist und was sie aktuell leisten 
soll

Perspectives on Youth Work in Luxembourg (PYL)



• Vielfältiges Angebot der 
Jugendarbeit in Luxemburg

• Offene Jugendarbeit, die auf 
regionaler oder lokaler Ebene 
überwiegend von 
Professionellen geleistet wird 

• überwiegend ehrenamtliche 
Jugendarbeit in den 
Jugendorganisationen und 
Jugendverbänden

• Vielzahl von Strukturen und 
Trägern der Jugendarbeit hat 
sich in den vergangenen Jahren 
herausgebildet

Ansätze der Jugendarbeit in Luxemburg – ein Überblick



Aufgaben und Funktionen der Jugendarbeit in
Luxemburg
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• Selbstentfaltung der 
Jugendlichen 
unterstützen

• Partizipation, Prävention 
sowie die soziale und 
berufliche Integration 
fördern

• Jugendliche in der 
Entwicklung ihres 
Selbstwerts und ihres 
Selbstbewusstseins 
unterstützen

• Solidarität, 
demokratische Bildung 
und bürgerschaftliche 
Verantwortungsbereitsch
aft fördern,

• benachteiligte 
Jugendliche unterstützen 
(Bodeving 2013)

(festgelegt u.a. im Jugendgesetz 2008)



Perspectives on Youth Work in Luxembourg (PYL) 
Methodisches Vorgehen

Explorative 
Phase

Ableitung von 
Kategorien

Typenbildung Vertiefung

Online-Fragebogen 
und 

Kurzfragebogen

Typ 1

Typ 3

Typ 2

Typ 4

Dokumentenanalyse
und Studien

Explorative 
Interviews

Gruppen-
diskussion

Gruppen-
diskussion

Gruppen-
diskussion

Gruppen-
diskussion



Was ist Jugendarbeit aus der Sicht von Jugendarbeitern?

Begriffsbestimmungen

- Jugendarbeit ist ein ganz breiter Begriff, den zu definieren nicht evident ist

- sind unterschiedliche Ansätze je nach Land, in dem die Jugendarbeiter studiert haben 
bzw. ihre Ausbildung gemacht haben 

- Jugendarbeit ist ein Synonym für non-formale Bildung

Prinzipien

- Jugendarbeit fördert ihre Stärken, anstatt an ihren Schwächen zu arbeiten

- Jugendarbeit bewertet nicht alles durch die Erwachsenenbrille 

- Jugendarbeit heißt, den Jugendlichen ganzheitlich zu akzeptieren wie er ist, seine 
Ziele und Bedürfnisse zu respektieren

Perspectives on Youth Work in Luxembourg (PYL) 
Erste Ergebnisse: Explorative Interviews



Rollenverständnis

- Wir sind eine Art „erwuessener Kolleg“ für die Jugendlichen, wir sind nicht so streng 
wie Eltern oder Lehrer, aber haben einen anderen Wissensstand als ihre Kollegen, wir 
sind daher irgendwie etwas dazwischen.

- Wir sind in der schweren Zeit der Jugend, in der es darum geht sich selbst zu finden, 
für sie da, um ein Stück ihres Weges mit ihnen zu gehen. Mit uns können sie offen 
sprechen, ehrlich sprechen, sie können uns alles erzählen, wir verurteilen sie nicht.

Ziele

- den Jugendlichen ihre Möglichkeiten aufzeigen, damit sie das Beste aus ihren 
Fähigkeiten machen können

- Jugendarbeit will den Jugendlichen ideal unterstützen, damit er zu einem 
selbstbewussten Menschen heranwächst, der gut mit sich klarkommt und zu einem 
wertvollen Teil der Gesellschaft werden kann

Perspectives on Youth Work in Luxembourg (PYL) 
Erste Ergebnisse: Explorative Interviews



Online-Fragebogen 

• Zielgruppe: Menschen, die haupt-
oder ehrenamtlich in der Jugend-
arbeit in Luxemburg tätig sind

• 8 offene Fragen, die sich auf die 
praktische Arbeit in der Jugend-
arbeit beziehen

• allgemeine Fragen zur beruflichen 
Situation

Pretest:

https://ulsurvey.uni.lu/index.php/338279

Perspectives on Youth Work in Luxembourg (PYL) 
Online-Befragung



1) Warum braucht es Ihrer Meinung nach Jugendarbeit? 

2) Was kann Jugendarbeit nicht leisten? Wo sehen Sie die Grenzen Ihrer Arbeit? 

3) Was macht Ihrer Meinung nach eine gute Jugendarbeitspraxis aus? 

4) Welche Fähigkeiten und Kompetenzen sind in der Jugendarbeit Ihrer Meinung 
nach notwendig? 

5) Wie würden Sie die Jugendlichen charakterisieren, mit denen Sie arbeiten?

6) Mit welchen jugendspezifischen Themen und Herausforderungen beschäftigt 
sich die Jugendarbeit aktuell? 

7) Wie würden Sie Jugendarbeit von der Arbeit in anderen Institutionen abgrenzen? 

8) Wo sehen Sie aktuelle bzw. zukünftige Herausforderungen in der Jugendarbeit? 

Perspectives on Youth Work in Luxembourg (PYL) 
Online-Befragung



Villmools merci !
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